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Resultat-
anzeige 

sichtbare 
Matchuhr

24 Sek. 
Anlage Offizielle Matchblatt Spielball Tenue Halle

DNLA 3 OTN SB 6 A A

DNLB 3 OTN SB 6 A A

DNL1 3 OTN SB 6 A A

HNLA 3OTN SB 7 A A

HNLB 3OTN SB 7 A A

HNL1 3OTN SB 7 A A

D1LR 3 PB Offizielle PB 6 A B

D2LR 2 PB Offizielle PB 6 A B

D3LR 2 ohne PB Off. PB 6 A B

H1LR 3 PB Offizielle PB 7 A A

H2LR 2 PB Offizielle PB 7 A B

H3LR 2 PB Offizielle PB 7 A B

H4LR 2 ohne PB Off. PB 7 A B

DU20I 3, min. 1 PB Off. PB 6 A B

DU17I 3, min. 1 PB Off. PB 6 A B

DU15I 3, min. 1 PB Off. PB 6 A B

HU20I 3, min. 1 PB Off. PB 7 A A

HU17I 3, min. 1 PB Off. PB 7 A B

HU15I 3, min. 1 PB Off. PB 7 A B

HU20PR 2 ohne PB Off. PB 7 A B

HU17PR 2 ohne PB Off. PB 7 A B

HU15PR 2 ohne PB Off. PB 7 A C

DU20R 2 ohne PB Off. PB 6 A B

DU17R 2 ohne PB Off. PB 6 A C

DU15R 2 ohne PB Off. PB 6 A C

HU20R 2 ohne PB Off. PB 7 A B

HU17R 2 ohne PB Off. PB 7 A B

HU15R 2 ohne PB Off. PB 7 A C

U13I Probasketset Probasketset Probasketset 2 ohne PB Off Minibasket 5 B C

U13 Probasketset Probasketset Probasketset 2 ohne PB Off Minibasket 5 B C

U11 Probasketset Probasketset Probasketset 2 ohne PB Off Minibasket 5 B C

U9 Probasketset Probasketset Probasketset 2 ohne PB Off Minibasket 5 B C

SB =Swissbasketball PB = ProBasket Off. = Offiziellenlizenz ProBasket (nach 2 Jahren ohne Einlösen des Märkli, erlischt die Prüfung)
Alle Offiziellen brauchen immer eine Spieler-, Nichtspieler- oder Administrativlizenz.

Tenue A = Shirt einheitlich, vorne und hinten nummeriert, Short einheitlich
Tenue B = Shirt einheitlich vorne und hinten nummeriert                           

Kategorie„A“: Kategorie „B“: Kategorie „C“:
(alle Ligen) Feld  ≥ 12 x 24m Feld  ≥  12x23m
Feld ≥ 13x25 m Abstand Seite und hinten ≥ 0.4m Abstand Seite  ≥  0.3m
Abstand Seite ≥ 0.45 m  Abstand hinten ≥  0.4m
Abstand hinten ≥  0.9 m

Ausrüstung  Anforderung Tabelle I

Hallenmasse

Anforderungen und Kosten.xls Ausrüstung 17.07.2010



Mini Basket 
Trainer 2+2Tg 

ab 17J

ProBasket 
Trainerkurs 
2Tg ab 17J

J&S+         
Trainer 1   

6+4Tg ab 18J
J&S +   Trainer 

2        14 Tg

J&S +         
Trainer 3      

24 Tg

Nationalliga A 
Trainer        
30Tg

DNLA    

DNLB

DNL1  2+

HNLA

HNLB

HNL1    2+

D1LR

D2LR

D3LR

H1LR

H2LR

H3LR

H4LR

DU20I SB Final 2+

DU17I SB Final

DU15I SB Final

HU20I SB Final 2+

HU17I SB Final

HU15I SB Final

HU20PR

HU17PR

HU15PR

DU20R

DU17R

DU15R

HU20R

HU17R

HU15R

U13I

U13

U11

U9

SB= Swissbasketball ( Detaills zu den Anforderungen siehe SB Trainergrade)
PB= ProBasket

gültige Spieler-oder Nichtspielerlizenz

gültige Spieler-oder Nichtspielerlizenz

gültige Spieler-oder Nichtspielerlizenz

gültige Spieler-oder Nichtspielerlizenz

Traineranforderungen Tabelle II

gültige Spieler-oder Nichtspielerlizenz

gültige Spieler-oder Nichtspielerlizenz

gültige Spieler-oder Nichtspielerlizenz

Anforderungen und Kosten.xls Traineranforderungen 19.07.2010



Lizenz 
Swissbasket-
ball

Lizenzzu-
schlag 

ProBasket
Mannschafts- 
gebühren

Geschätzte 
Schiedsrich-
terkosten ca.

Malus 
Schiedsrich- 
terpflicht

Bonus 
Schiedsrich- 
terpflicht

DNLA CHF 110.- CHF 30.- CHF  5800.- + 4000.- CHF 7500.- CHF  500.- CHF 300 - 700

DNLB CHF 110.- CHF 30.- CHF  4200.- + 2000.- CHF 2400 CHF  500.- CHF 300 - 700

DNL1 CHF 110.- CHF 30.- CHF  1150.- + 1500.- CHF 2200.- CHF  500.- CHF 300 - 700

HNLA CHF 110.- CHF 30.- CHF 17000.-+ 9000.- CHF 15000.- CHF  500.- CHF 300 - 700

HNLB CHF 110.- CHF 30.- CHF  6500.- + 4000.- CHF  7500.- CHF  500.- CHF 300 - 700

HNL1 CHF 110.- CHF 30.- CHF  2500.- + 2000.- CHF  5500.- CHF  500.- CHF 300 - 700

D1LR CHF 110.- CHF 30.- CHF  1500.- CHF  1600.- CHF  500.- CHF 300 - 700

D2LR CHF 110.- CHF 30.- CHF   700.- CHF  1300.- CHF  500.- CHF 300 - 700

D3LR CHF 110.- CHF 30.- CHF   550.- CHF  1100.- CHF  500.- CHF 300 - 700

H1LR CHF 110.- CHF 30.- CHF  1500.- CHF  1800.- CHF  500.- CHF 300 - 700

H2LR CHF 110.- CHF 30.- CHF    700.- CHF  1600.- CHF  500.- CHF 300 - 700

H3LR CHF 110.- CHF 30.- CHF    550.- CHF  1500.- CHF  500.- CHF 300 - 700

H4LR CHF 110.- CHF 30.- CHF    550.- CHF  1200.- CHF  500.- CHF 300 - 700

DU20I CHF 80.- CHF 22.- CHF    350.- CHF  1100.- CHF  300.- CHF 300 - 700

DU17I CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF  1000.- CHF  300.- CHF 300 - 700

DU15I CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF   800.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU20I CHF 80.- CHF 22.- CHF    350.- CHF  1800.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU17I CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF  1400.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU15I CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF   900.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU20PR CHF 80.- CHF 22.- CHF    350.- CHF  1300.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU17PR CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF  1100.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU15PR CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF   900.- CHF  300.- CHF 300 - 700

DU20R CHF 80.- CHF 22.- CHF    350.- CHF  1100.- CHF  300.- CHF 300 - 700

DU17R CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF  1000.- CHF  300.- CHF 300 - 700

DU15R CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF   800.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU20R CHF 80.- CHF 22.- CHF    350.- CHF  1100.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU17R CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF   900.- CHF  300.- CHF 300 - 700

HU15R CHF 65.- CHF 22.- CHF    250.- CHF   900.- CHF  300.- CHF 300 - 700

U13I CHF 25.- CHF    250.- CHF   250.-

U13 CHF 25.- CHF    250.- CHF   200.-

U11 CHF 25.- CHF    250.- CHF   200.-

U9 CHF 25.- CHF    250.- CHF   200.-

Swissbasketball ProBasket
Jahresbeitrag Swissbasketball Fr. 300 SR Ausbildungskosten pro Anz. Teams Fr. 150 - 450
Eintrittsgebühr Neuverein Fr. 120
Trainerbüchlein  Fr. 100
Reg Schiri Lizenz Swissbasketball Fr.  60
Nat Schiri Lizenz Swissbasketball Fr. 120

Kosten Tabelle III

Anforderungen und Kosten.xls Kosten 19.07.2010



Grundkurs I  
2Tg ab 13J

Grundkurs I 
befördert 
U15SR ab 

17J
Grundkurs II 
6Tg ab 18J

KdA  Kurs   
4Tg RgC RgB RgA  Nat

DNLA Nat

DNLB 2. SR 1. SR Nat

DNL1 2. SR 1. SR Nat

HNLA Nat

HNLB Nat

HNL1 Nat

D1LR 2.SR 1. SR

D2LR 2.SR 1. SR

D3LR 2.SR 1.SR

H1LR 2.SR 1.SR

H2LR 2.SR 1.SR

H3LR 2.SR 1.SR

H4LR 2.SR 1.SR

DU20I 2.SR 1.SR

DU17I 2.SR 1.SR

DU15I 2.SR 1.SR

HU20I 2.SR 1.SR

HU17I 2.SR 1.SR

HU15I 2.SR 1.SR

HU20PR 2.SR 1.SR

HU17PR 2.SR 1.SR

HU15PR 2.SR 1.SR

DU20R 2.SR 1.SR

DU17R 2.SR 1.SR

DU15R 2.SR 1.SR

HU20R 2.SR 1.SR

HU17R 2.SR 1.SR

HU15R 2.SR 1.SR

U13I

U13

U11

U9

SR= Schiedsrichter

Pro Spiel generell 2 Schiedsrichter, national zum Teil 3
Ausnahmen können vorkommen, da nicht jeder Schiedsrichter in seinem Grad gleich stark ist.

Schiedsrichter  Anforderungen Tabelle IV

Anforderungen und Kosten.xls SR Anforderungen 19.07.2010



Modus Meisterschaft Senioren/ Spielreglement 

1. Liga Interregional Damen und Herren  
Es wird in zwei 6er-Gruppen gespielt. Nach der 1. Phase spielen die Teams auf den Plätzen 
1-3 aus beiden Gruppen in der Finalrunde; die Teams auf den Plätzen 4-6 aus beiden Grup-
pen in der Abstiegsrunde. 

Bei den Damen spielt neu das Stützpunktteam Lu-Town mit ihren U17-Spielerinnen in der 1. 
Liga mit. Dieses Team spielt „ausser Konkurrenz“, das heisst: das Team kann weder auf- 
noch absteigen, hat aber sonst die gleichen Bedingungen wie ein anders Team zu erfüllen.  

Finalrunde: Die ersten vier Teams sind berechtigt, an den Aufstiegsspielen in die 1. Liga 
National (Herren) resp. NLB (Damen) teilzunehmen;  

Abstiegsrunde: Die beiden letztplatzierten Teams steigen in die 2. Liga ab (ohne die Stütz-
punktmannschaften) 

2. Liga Damen und Herren  
Die beiden erstplatzierten Teams steigen in die 1. Liga Interregional auf;  

Damen: die beiden letztplatzierten Teams steigen in die 3. Liga ab.  

Herren: das letztplatzierte Team steigt in die 3. Liga ab.  (nur 9 Mannschaften) 

3. Liga Damen und Herren  
Platz 1 und 2 beider Gruppen spielen über das Kreuz gegeneinander in Hin- und Rückspie-
len (Europacup-Formel). Die beiden Gewinner steigen in die 2. Liga auf.  

Meistertitel 

Die beiden Gewinner spielen in einem Hin-und Rückspiel um Platz 1 und 2 
Die beiden Verlierer spielen in einem Hin-und Rückspiel um Platz 3 und 4 

Abstieg  

Herren: Es werden 2 Gruppen von 9 resp 8 Mannschaften gebildet. Das letztplatzierte Team  
jeder Gruppe steigt in die 4. Liga ab. 

4. Liga Herren 
Aufgrund der erfreulichen Anzahl Anmeldungen für die 4. Liga (vor der Spielplansitzung mit 
34 Teams) haben wir uns entschlossen, 4 Gruppen zu bilden. Da diese Änderung im aktuel-
len WR nicht erwähnt ist, musste der Aufstiegsmodus neu bestimmt werden: 
Der Erste der Gruppe spielt gegen den Zweiten der anderen Gruppe in Hin- und Rückspiel. 
(Europacup-Formel). Die 4 Gewinner steigen in die 3. Liga auf. 
 
1. Gruppe Ost - 2. Gruppe Zentral 
1. Gruppe Zentral - 2. Gruppe West 
1. Gruppe West - 2. Gruppe Süd 
1. Gruppe Süd - 2. Gruppe Ost 

Es wird keine Meisterrunde mehr gespielt. Die Korbdifferenz aus den obigen Spielen erge-
ben zugleich die Schlussrangliste   

Mixed 4. Liga –Gruppe (Neu) 
Es haben sich 3 Teams für diese Liga gemeldet. Auf die Rückrunde hin können weitere 
Teams angemeldet werden. 

Anforderung siehe WR 23.3 
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Modus Meisterschaft Jugend / Spielreglement 
 
Jedes Jugendteam muss von einem lizenzierten Trainer vom Anfang bis am Schluss des 
Spiels begleitet werden. (WR Art. 16.6) 
Ansonsten gibt das normale FIBA-Reglement. 

Kategorie U15 Inter (Swiss Basketball-Reglement) 

Auszug aus Reglement: 

Art. 4 Die Mannschaften 
Art 4.2 Regel 
Art. 4.2.1 Jede Mannschaft besteht aus : 

- Maximum zwölf (12) und Minimum zehn (10) spielberechtigten Mannschaftsmitglie-
dern, einschliesslich des Kapitäns. 

- wenn eine Mannschaft nicht die für das Matchblatt erforderliche Mindestanzahl an 
Spielern hat, wird der Match normal gespielt. 

- wenn eine Mannschaft 11 Spieler auf dem Matchblatt hat, findet ein Spielerwechsel 
beim ersten Spielunterbruch oder Korb nach der 5. Minute im ersten Viertel statt. 

- wenn eine Mannschaft 12 Spieler auf dem Matchblatt hat, findet ein Spielerwechsel 
beim ersten Spielunterbruch oder Korb nach der 5. Minute im ersten Viertel statt. Der 
zweite Spielerwechsel erfolgt beim ersten Spielunterbruch oder Korb nach der 5. Mi-
nute im zweiten Viertel. 

Art 4.2.2 
Diejenigen Klubs, welche die erforderliche Mindestanzahl an Spielern nicht aufbringen, kön-
nen beim Meisterschaftsorganisator eine Ausnahmebewilligung beantragen. 

Art. 19 Spielerwechsel 
Art. 19.1 Definition (Artikel geändert) 
Ein Spielerwechsel ist eine Spielunterbrechung, die vom einwechselnden Spieler beantragt 
wird. Diese Aktion ist in der ersten Halbzeit nicht möglich. Fünf Spieler, die auf dem Match-
blatt eingetragen sind, absolvieren das ganze erste Viertel und die fünf Spieler, die Ersatz-
spieler waren während des ersten Viertels, bestreiten das ganze zweite Viertel, unter Vorbe-
halt Art. 4.2.1. 
Wenn eine Mannschaft nicht die für das Matchblatt erforderliche Mindestanzahl an Spielern 
hat, bestreiten fünf auf dem Matchblatt eingeschriebenen Spieler das ganze erste Viertel. 
Diejenigen Spieler, die im ersten Viertel nicht gespielt haben, ergänzt mit der nötigen Anzahl 
Spielern, welche das erste Viertel gespielt haben, bestreiten das ganze zweite Viertel. 
Es gibt keine Einschränkungen für Spielerwechsel in der zweiten Halbzeit und auch 
nicht in eventuellen Verlängerungen. 
 
Art. 19.1.1 Ausnahme bei Spielerwechsel (neuer Artikel) 
Ein Spielerwechsel kann in der ersten Halbzeit vorgenommen werden, wenn: 

- sich ein Spieler auf dem Spielfeld verletzt 
- ein Feldspieler sein 5. Foul begangen hat 
- ein Feldspieler disqualifiziert wird 
- eine Mannschaft mehr als 10 Spielberechtigte hat 

D – Klassifizierung der Mannschaften 
Die Klassifizierung der Mannschaften erfolgt aufgrund der Siege/Niederlagen, d.h. zwei (2) 
Punkte für jeden Sieg, ein (1) Punkt für jede Niederlage und null (0) Punkte für die Begeg-
nungen, die Forfait verloren wurden. 
Wenn hingegen eine Mannschaft ein Spiel bestreitet, ohne dass sie mindestens 10 Spieler 
auf dem Matchblatt eingeschrieben hat, werden die Punkte wie folgt verteilt: ein Punkt (1) für 
jeden Sieg und null (0) für jede Niederlage und die Begegnungen, die Forfait verloren wur-
den. 
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Für die Begegnungen bei denen die Hin- und Rückspiele berücksichtigt werden („point ave-
rage“) und für die Meisterschaftsfinals, verlieren die Mannschaften, welche nicht die erforder-
liche Mindestanzahl an Spielern haben, forfait. 

Technische Einschränkung 
Zonenverteidigung ist für die Kategorie U15 nicht erlaubt. 
Ein Trainer, der das Gefühl hat, dass diese Regel vom Gegner verletzt wurde, muss den 
Schiedsrichter und den gegnerischen Trainer beim nächsten Spielunterbrunch darauf auf-
merksam machen, und eine Bemerkung auf die Rückseite des Matchblatts schreiben. Für 
die Sanktionierung sind die Meisterschaftsorganisatoren zuständig. 
Wenn ein technischer Kommissär in der Halle ist und er feststellt, dass eine Mannschaft die 
Zonenverteidigung anwendet, macht er den Schiedsrichter darauf aufmerksam. Der Schieds-
richter sanktioniert den Trainer der schuldbaren Mannschaft mit einem technischen Foul. 
Das vorliegende Reglement wurde von der Kommission Ausbildung und Promotion und dem 
Zentralvorstand von Swiss Basketball an seiner Sitzung vom 18. Juni 2009 verabschiedet 
und gilt auch für die ProBasket-Liga U15 Inter.  

Kategorie U15 / U17 / U20  Regional (Damen + Herren) und Pro-
mogruppen (Herren) 
In sämtlichen regionalen Jugendligen (inkl. Promo) muss die Man-to-Man-Verteidigung an-
gewendet werden. (WR 16.1) Hält sich ein Trainer nicht an diese Vorgabe, wird wie unter 
U15I beschrieben vorgegangen.  
Ansonsten gilt das normale FIBA-Reglement 
Neu : 
Grundsatz bei U15: Jeder Spieler auf dem Matchblatt muss eingesetzt werden. 
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Modus Auf- und Abstieg in den Jugendkategorien 

Aufstieg Dezember alle Jugendkategorien 
Im Juniorenbereich verzichtet man auf die Aufstiegsspiele im Dezember und lässt den 1. 
Platzierten der Regionalgruppe direkt ins Inter aufsteigen.  
Die 2. Platzierten (nur Herren)  werden in der Promo-Gruppe weiter spielen können zusam-
men mit den Absteigern aus dem Inter.   
 
Bei Rückzügen von Mannschaften, Änderungen vorbehalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Informationen zum Conference- Final (muss jedes Jahr von der ATP 
neu bestätigt werden) 
 
 
Es findet wiederum ein Hin- und ein Rückspiel statt (Europacup-Formel). So werden die 
Spiele im Vergleich zum Vorjahr wieder getauscht (Heimvorteil).  
Die Spiele werden wie folgt ausgetragen:   

Conference-Final: 

 
Herren: Samstag  im Tessin - Sonntag in ProBasket  
Damen: Samstag in ProBasket - Sonntag im Tessin 
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Modus Herren 
Samstag  
 
1. ATP - 1. ProBasket 
2. ATP - 3. ProBasket 
2. ProBasket - 4. ProBasket 

 
 
Sonntag   
 
1. ProBasket - 1. ATP -> Plätze 1 + 2           Qualifikation: 
3. ProBasket - 2. ATP -> Platz 3                   nehmen an den ¼-FS 
4. ProBasket - 2. ProBasket -> Platz 4                   zu den Final Four teil  

                                                                    
 
ab ¼ Finalspiele (Organisator Swiss Basketball) 
 
21./22. 05.2011  ¼ Hinspiel 
28./29..05.2011  ¼ Rückspiel 

 
11./12.06.2011  Final Four  

 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Modus Damen:  
Samstag  
 
1. ProBasket - 1. ATP 
3. ProBasket - 2. ATP 
4. ProBasket - 2. ProBasket 

 
Sonntag 
 
1. ATP - 1. ProBasket -> Plätze 1 + 2            Qualifikation: 
2. ATP - 3. ProBasket -> Platz 3                    nehmen an den ¼-FS 
2. ProBasket - 4. ProBasket -> Platz 4                    zu den Final Fours teil

 
 

ab ¼ Finalspiele (Organisator Swiss Basketball) 
 
21./22.05.2011  ¼ Hinspiel 
28./29.05.2011  ¼ Rückspiel 

 
11./12.06.2011  Final Four  

 

Organisation:   
Das Sekretariat von Probasket (Frau Rita Hess) übernimmt die Administration. Walter Dericci 
(ATP) und Stefan Honegger (ProBasket) übernehmen die Verantwortung der beiden Ver-
bände und überwachen den Spielverlauf. 
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Abmelden vom Conference-Final und Sanktionen bei Nichterscheinen: 
Abmeldungen sind bis 31. März 2011 beim jeweiligen Verband möglich. Aufgrund früherer 
Vorkommnisse wird bei einer Nichtteilnahme trotz Qualifikation eine Busse von Fr. 500.00 
ausgesprochen.  

Reglement /Traineranforderung 
Alle Conference-Spiele werden nach dem Reglement von Swiss Basketball gespielt. (inkl. 
speziellem Reglement U15)  
Es gelten die Traineranforderungen von Swiss Basketball für die jeweilige Jugend-Kategorie. 

Alle Kategorien: (ab Conference-Final) 
Ein Spieler oder Spielerin darf pro Spieltag nur in einer Mannschaft mitspielen. (neue Wei-
sung Swiss Basketball)  

Schiedsrichter:   
Das Heimspiel von ProBasket pfeifen zwei Schiedsrichter von Probasket, das Heimspiel im 
Tessin pfeifen zwei Schiedsrichter aus dem Tessiner Verband. Alle Spiele werden aus Kos-
tengründen von nur 2 Schiedsrichtern geleitet. 
Die Schiedsrichterkosten werden den teilnehmenden Mannschaften entsprechend auferlegt. 
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